
Kampf gegen Faschismus und Krieg mit dem Ziel der Errichtung einer 
demokratischen deutschen Republik. Weiter stellte die Konferenz die 
Aufgabe, durch die Aktionseinheit die Voraussetzungen für die Wieder­
vereinigung der Arbeiterklasse in einer einheitlichen politischen Massen­
partei zu schaffen.

Durch diese taktische Wendung wurde die Partei politisch und mo­
ralisch gestärkt und enger mit den breiten Massen des Volkes verbun­
den. Die Konferenz wählte, da der Führer der Partei, Genosse Emst 
Thälmann, von den Faschisten eingekerkert war, Genossen Wilhelm 
Pieck zum Vorsitzenden der Partei.

Als der Hitlerfaschismus unter dem Deckmantel des „Kampfes gegen 
den Bolschewismus“ mit Unterstützung der imperialistischen West­
mächte dazu überging, seine Aggressionspläne in die Tat umzusetzen 
und die nationale Unabhängigkeit und Freiheit anderer europäischer 
Völker zu vernichten, verstärkte die Kommunistische Partei Deutsch­
lands ihre Anstrengungen um die Sicherung des Friedens. Tausende 
deutscher Antifaschisten folgten dem Rufe der Partei zur Unterstützung 
des Freiheitskampfes der von den Faschisten überfallenen spanischen 
Republik. Kommunistische, sozialdemokratische und parteilose Werk­
tätige standen gemeinsam in den Reihen der Internationalen Brigaden 
und verteidigten auf spanischem Boden die Ehre der deutschen 
Nation.

Die Parteikonferenz der Kommunistischen Partei Deutschlands in 
Bern (Januar 1939) erklärte, „daß der Kampf gegen den Krieg, für den 
Sturz des Kriegstreibers Hitler, die höchste nationale Aufgabe aller 
Deutschen ist“. Sie arbeitete ein klares Programm über den Charakter 
der nach dem Sturz des Faschismus zu errichtenden demokratischen 
Republik aus und betonte erneut die Notwendigkeit, die einheit­
liche revolutionäre Partei der deutschen Arbeiterklasse zu schaffen. 
Die Konferenzen der Kommunistischen Partei Deutschlands in 
Brüssel und Bern legten die Grundlagen für die Politik der Partei 
nach 1945.

Unter den schweren Bedingungen des faschistischen Terrors hatte 
die Kommunistische Partei Deutschlands mit aller Entschiedenheit den 
Kampf um die Herstellung der Einheits- und Volksfront geführt. Im 
Kampf um die täglichen Lebensinteressen der Werktätigen und gegen 
die Kriegspolitik des Faschismus entstand in Deutschland die Aktions­
einheit von unten zwischen einzelnen Gruppen von Kommunisten, 
Sozialdemokraten und christlichen Werktätigen.

21


